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Deffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts ½ 34. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 
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Marienwerder, den 21ten Auguſt 1844. 
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Bekanntmachungen. 

1) Am 25ſten d. Mes, iſt am Weichſelufer bei Schillno ein unbekannter männs 
licher Leichnam gefunden worden. Derſelbe war bereits ſtark in Verweſung über⸗ 
gegangen und in Folge deſſen waren die Geſichtszüge nicht mehr zu erkennen, auch 
ließ ſich über das Alter kein zuverläſſiger Schluß ziehen. Er war mit einem gro⸗ 
ben weißleinenen Hemde, graudrillichnen Beinkleidern, einem groben braunwollenen 
Rocke und einem Paar ordinairen kurzen Stiefeln bekleidet. Die Länge des Leich⸗ 
name betrug 5 Fuß und einige Zoll und ber Kleidung nach zu urtheilen, wird 
der Verſtorbene ein Flößerknecht geweſen ſein. ’ 

Indem wir noch bemerken, daß Spuren für eine an dem Körper verübte Ge⸗ 
walt nicht wahrgenommen wurden, fordern wir diejenigen, die über den Verſtor⸗ 
benen eine nähere Auskunft zu ertheilen im Stande find, hierdurch auf, ſolches uns 
oder der nächſten Behörde unverzüglich anzuzeigen. 

Thorn, den 27ſten Juli 1844. 

Königl. Inquiſitoriats- Deputation. 


2) Am Iften Auguſt c. wurde auf der Feldmark von Zlottowo eine Fuchsſtute, 
circa 5 Jahre alt, 4 Fuß 6 Zoll hoch, mit einer Schrammblsöſſe, deren Vorder⸗ 
füße bis auf die Feſſelgelenke weiß find, vorgefunden. Dieſes Pferd iſt wahr⸗ 
ſcheinlich geſtohlen. Der unbekannte Eigenthümer deſſelben wird hiemit aufge for⸗ 
dert, ſich ſpaͤteſtens bie zum 28%en Auguſt c. vor unferer Wochen Deputation 
zu melden und zu legitimiren, widrigenfalls mit dem Öffentlichen Verkaufe des Pfer⸗ 
des verfahren werden muß. Löbau, den Item Auguſt 1844. 
Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


5 Bes Hofbefiger Steckmann und Pihowsti zu Kl. Grünhoff haben während 
des hohen Waſſerſtandes in der Weichſel 87 Stück Bauholz, gezeichnet W. P. auf. 
gefangen, welches ſie dort aufbewahren. Der rechtmäßige Ei genthümer kann das 


das unterzeichnete Rent⸗Amt in 4 Wochen in Em falls dar⸗ 
i « pfang nehmen, andernfa 
über geſetzlich verfügt werden wird. Mewe, den Tten Auguſt 1844. 
Königl. Domainen-Rent-Amt. 
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4) Auf den Ueberrieſelungsflächen im Forſtrevier Okonin, nahe an der Chauſſee, 
fol ein Wohnhaus für zwei Rieſelmeiſter, maſſiv und unter Steindach, erbaut und 
die Ausführung des Baues in Entrepriſe gegeben werden. 

Zur Ermittelung des Mindeſtfordernden iſt ein Lizitations⸗Termin auf Dien⸗ 
flag den 10ten September c. Vormittags 10 Uhr am hieſigen Orte im Bu⸗ 
reau des Unterzeichneten angeſetzt, zu welchem Unternehmungsluſtige hierdurch ein⸗ 
geladen werden. Die Bedingungen des zu errichtenden Entrepriſe⸗Kontraktes, ſowie 
der auf 2498 Rthlr. 1 fgr. 4 pf. abſchließende Koſten. Anſchlag können jederzeit 
hier eingeſehen werden. Die Lizitation wird um 12 Uhr geſchloſſen. 

Ezersk, den 14ten Auguſt 1844. 
Der Regierungs⸗ Rath v. Saltzwedel. 


Verkauf von Grund ſtü cken. 
5) Nothwendiger Verkauf. 

Das im Departement des Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder, im 
Deutſch Croner Kreiſe belegene, zu adeligen Rechten veräußerte ehemalige Domai⸗ 
nen⸗Vorwerk Krumpohl Nro. 356. welches, beſage der, nebſt dem neueſten Hypo⸗ 
thekenſchein, in hieſiger Regiſtratur einzuſehenden landſchaftlichen Taxe auf 19,160 
Rthlr. 1 for. 7 pf. abgeſchätzt worden, ſoll im Termine den 25ſten September 
d. J. von Vormittags 11 Uhr ab hier an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Marienwerder, den 28ſten Februar 1844. 

Königl. Oberlandesgericht. Civil-Senat. 


6) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land und Stadtgericht Graudenz. 

Das hier sub Nro. 13. belegene, den Schloſſermeiſter Gottlieb Neurodeſchen 
Eheleuten resp. deren Erben gehörige Grundſtück nebſt Zubehör, gerichtlich abge⸗ 
ſchätzt auf 492 Rthlr., zu Folge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll im Termine den Sten Dezember c. an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Zu dieſem Termine werden die dem Namen und Wohnorte nach unbekannten 
Erben des Schloſſers Gottlieb Neurode zur Wahrnehmung ihrer Rechte hierdurch 
vorgeladen. 

7) Nothwendiger Verkauf. > 

Das dem Paul Köpfe gehörige, in der Stadt Gollub unter der Nro. 49. 
Litt. A. am Kaſernen⸗Platz belegene bürgerliche Grundſtück nebſt Radikalien, abge» 
ſchätzt auf 585 Rthlr., ſoll zufolge der nebſt Hypothekenſchein im IIlten Geſchäfts⸗ 
Bureau des unterzeichneten Gerichts einzuſehenden Taxe am 26ſten Oktober 4. 
11 uhr V. M. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Strasburg, den 21ſten Juni 1844. 

Königl. Land» und Stadtgericht. 


Beilage 


